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Liebe Leserin, Lieber Leser,
bei Kopfmathematik denken viele an das 
bekannte Kopfrechnen, bei dem es um 
das Trainieren und schnelle Abrufen von 
Grundfertigkeiten geht. Vielleicht kommt 
Ihnen die Kopfgeometrie in den Sinn, bei 
der besonders die Raumvorstellung ge-
schult wird. 
Wir möchten in diesem Heft eine umfas-
senderes Konzept von „Kopfmathematik“ 
vorstellen. Schüler und Schülerinnen wer-
den angeleitet, Mathematik im Kopf zu 
betreiben – über alle Themengebiete hin-
weg. Sie setzen sich gedanklich mit mathe-	
matischen Objekten und Zusammenhän-
gen auseinander, ganz ohne Hilfsmittel wie 
Gegenständen, Zeichnungen oder schrift-
liche Darstellungen. Es geht um Mathe-	
matiklernen im eigentlichen Sinne: Das 
Lösen herausfordernder Probleme und 
Einüben wichtiger Verfahren, das Erkun-
den neuer Zusammenhänge und das Ver-
netzen mit vorhandenem Wissen, das 	
Begriffslernen mitsamt dem Aufbau tra-
gender Grundvorstellungen und dem Auf-
decken von Fehlvorstellungen. Dies alles 
methodisch gut vorbereitet, aber letztend-
lich im Kopf, denn wir sind der Überzeu-
gung, dass Wissen und Können dann nach-
haltig und flexibel vorhanden ist, wenn 
man es auch verinnerlicht hat.
Lassen Sie sich überraschen von der Kopf-
mathematik in diesem Heft, ihrer thema-
tischen Buntheit und ihren herausfordern-
den Aufgabenstellungen. Probieren Sie es 
aus, berichten Sie uns von Ihren Erfah-
rungen. Vielleicht haben Sie selbst pfiffige 
und motivierende Aufgabenideen? Lassen 
Sie es uns wissen!
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